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Antrag an die Delegiertenversammlung der USKA vom 23.2.2008 
 
Sehr geehrter Vorstand 
 
Im Namen der USKA Sektion Zug übersenden wir Ihnen unseren Antrag betreffend Notfunk-Manager der 
USKA.  
 
Wäre es möglich, zusammen mit unserem Antrag auch beiliegenden Dokumente an die Sektionen mitzusenden, 
welche eindrücklich zeigen, dass die bestehenden Funknetze durchaus unzureichend sein können bei einer 
grossen Katastrophe. 

Katastrophenübung Rorschach – St. Galler Tagblatt 

„Weitere Probleme habe es in der Zusammenarbeit und bei der Kommunikation zwischen dem Stabsdienst, der 
Feuerwehr, dem Rettungsdienst und dem Zivilschutz gegeben.“ 

Lehren ziehen aus den Krawallen in Bern (Bericht NZZ) 

„Weil sie ständig auf  neue Herausforderungen habe reagieren müssen, sei es zeitweise zur Überlastung des 
Funksystems gekommen“ 

Leistungsvereinbarung Stabstelle der Notorganisation mit der USKA Sektion Zug 

 
Die Unterlagen werden auch per E-Mail übermittelt. Besten Dank für die Unterstützung. 
 
 

73, und ein gutes neues Jahr 
 
USKA Sektion Zug 

 
Peter Sidler, HB9PJT 
Präsident 

 
Beilagen erwähnt 





 
St. Galler Tagblatt 18.9.2007 
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